
Porphyr-Tagung 

am 21/22. Oktober 2011 in Weilbach und Amorbach, 
Lkr. Miltenberg

Veranstaltungsdauer: Freitag/Samstag 1 ½  Tage

Programm 

Freitag, 21. Oktober 2011
im Rathaussaal in 63937 Weilbach, Hauptstraße 59 

Highranking - Porphyr und das deutsche Kaisertum

Moderation: Prof. Dr. Helmut Flachenecker [angefragt]

19:00 Begrüßung durch den Bürgermeister der Gemeinde Weilbach

19:10 Prof. Dr. Caspar Ehlers (Göppingen): 
Porphyr und seine Wertung durch das deutsche Kaisertum 

19:40 Pause

20:00 Festvortrag:

Rainer Kuhn (Magdeburg): 
Der Magdeburger Dom aus archäologischer Sicht

Samstag, 22. Oktober 2011
Pfarrsaal der katholischen Gemeinde St. Gangolf in 63916 Amorbach, Schüttstraße 3

Porphyr massenhaft – Der Versuch einer Zusammenschau 

Moderation: Dr. Gerhard Ermischer

9:15 Begrüßung durch den Bürgermeister der Stadt Amorbach

9:30 Dieter Barz (Alzey): 
Porphyr vom Schlössel bei Klingenmünster

10:00 Silke Jäger (Ingelheim): 
Porphyr aus Ingelheim

10:30 PD Dr. Hans Losert (Bamberg): 
   Der Porphyr aus dem Kloster Lorsch

11:00 Pause

11:30 Matthias Zirm (Göttingen)
Porphyr vom Kloster Brunshausen

12:00 Vilma Gedzeviciute: (Würzburg):
Porphyr aus Karlburg und Xanten – eine petrologische Untersuchung



12:30 Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch des Gotthardsbergs

Der Porphyr vom Gotthardsberg – Anlass zur Neubewertung eines 
Bodendenkmals 

Moderation: Harald Rosmanitz

14:00 Dr. Gerhard Ermischer (Aschaffenburg): 
Porphyr in der Liturgie des Mittelalters

14:30 Prof. Dr. Helmut Flachenecker (Würzburg):
Historie des Gotthardsbergs

15:00 Harald Rosmanitz: 
Salische Burg und staufisches Kloster – Die Neubewertung des Gotthardsbergs nach 
den Ausgrabungen 2011

15:30 Pause

16:00 Christine Reichert: 
Der Porphyr vom Gotthardsberg

16:30 Prof. Dr. Martin Okrusch (Würzburg) und Joachim Lorenz (Karlstein): 
Der Porphyr vom Gotthardsberg: Herkunft und Petrographie

17:00 Abschlussdiskussion

Ausrichter: ArGe Gotthardsberg

Ansprechpartner: Harald Rosmanitz

Grubenweg 5, D - 97846 Partenstein

Tel. 01520 9861693

e-Mail: rosmanitz@spessartprojekt.de

Ziele: 

Ziel der Tagung ist es, ein Netzwerk der Porphyrfundstellen zu schaffen. Optional könnte sich daraus 
eine mineralogische Analyse aller entsprechenden Fundstücke ergeben. 

Die Vorträge werden 2012 im Rahmen eines Sammelbandes in den Mitteilungen des 
Naturwissenschaftlichen Museums Aschaffenburg publiziert.


